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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Seiten des Bürgermeisters

Die Gemeinde und wir als deren Vertreter 
sind für die Bürgerinnen und Bürger da. 
Die Gemeinde bzw. deren Mitarbeiter er-
bringen zahlreiche Dienstleistungen, die 
so selbstverständlich geworden sind, dass 
diese nur dann auffallen, wenn sie einmal 
nicht erbracht werden. Das reicht von der 
Wasserversorgung über die Friedhofsver-
waltung, dem Veranstaltungswesen bis hin 

zum Badebetrieb und der Ortsbildpflege. 
Als Gemeinde Kirchberg brauchen wir unser Licht wahrlich nicht 
unter den Scheffel zu stellen. In den meisten Be-
reichen haben wir - verglichen mit anderen Regionen 
und Gemeinden - sehr viel zu bieten. 
Besonders bewusst wurde mir das bei der Sendung 
„Guten Morgen Österreich“. Angeregt durch die 
Kirchberger ORF-Mitarbeiterin Claudia Gonaus-
Stütz bewarben wir uns beim ORF um diese Sen-
dung. Am Mittwoch, dem 26. Juni war es soweit. 
Die Vorbereitung mit dem Aufnahmeteam verlief an-
genehm und professionell. Redakteur Fabian Fäs-
ser drehte ein Ortsportrait über Kirchberg. Dieser 
Kurzfilm ist demnächst auf unserer Homepage ein-
zusehen. „Opfekompott“ begleitete die Sendung 
musikalisch. Gerhard Hackner gab Auskunft über 
die Dirndl. Stefan Burmetler, begleitet von Ob-
mann Thomas Wagner, beeindruckte mit seinem 
Können beim Tischfußball. Nadja Mader und Lu-

kas Schweighöfer moderierten gekonnt und kurzweilig. 
Eine große Freude für uns als Veranstalter war der tolle Besuch. 
Etwas über 300 Kirchbergerinnen und Kirchberger fanden sich 
frühmorgens im Schlosspark ein und verfolgten die Sendung.
Das ORF Team äußerte sich sehr beeindruckt über das groß-
artige Ambiente im Schlosspark und die vielfältigen Attrak-
tionen wie Modellbahn, Eherne Dirndl, Skywalk, Freibad, Wehr 
usw., die wir in Kirchberg haben. Der ORF teilte mir mit, dass 
die Einschaltquote der Kirchberg Sendung einen Spitzenwert er-
reichte. Danke an alle, die zum Erfolg beigetragen haben. Es 
war eine riesige Werbung für Kirchberg.

Kameramann Günter Harather und Redakteur Fabian Fessler, Walter Puchegger vom
 Modellbahnmuseum, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus und Tourismusobmann Gerhard Hackner (v.l.)

Kirchberger Schützengilde und Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus mit den Moderatoren Nadja Mader und Lukas Schweighofer
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Fuchsienschau
Die dritte Fuchsienschau, welche 
wir in Kirchberg gemeinsam mit 
dem Verein Fuchsienfreunde durch-
führten, kann sicherlich vom Wer-
beeffekt her nicht mit der ORF Sen-
dung verglichen werden. Es waren 
immerhin ca. 1.500 Gäste, die am 
letzten Mai-Wochenende zur Fuchsi-
enschau nach Kirchberg kamen. Das 
Badegelände erwies sich als ideales 
Veranstaltungsgelände. Nach der 
Regenperiode konnten wir uns über 
Sonnenschein freuen. 
Unter dem Ehrenschutz von LAbg. 
Doris Schmidl segnete Moderator  
Mag. Martin Hochedlinger die ei-
gens Kirchberg gezüchtete Fuchsie. 
Als Patin fungierte Dirndlkönigin 
Sandra I.

Fuchsienschau in Kirchberg mit Präsident Johann Leprich und Gattin Obfrau Anneliese Aringer, LAbg. Doris Schmidl, 
die Dirndlhoheiten Sandra Schweiger und Veronika Harm, Fuchsienzüchter Josef Gindl, Moderator Mag. Martin 

Hochedlinger, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus und Gemeinderäten.

Modellbahnanlage 
Obwohl schon mehrere Wochen her, möchte ich über die Er-
öffnung der Modellbahnanlage berichten, da es sich dabei um 
ein für Kirchberg sehr bedeutendes Projekt handelt und der 
Abschluss einer äußerst umfangreichen Aufbauarbeit darstellt. 
Gleichzeitig ist es der Beginn einer touristischen Attraktion mit 
nachhaltiger Wirkung in unser Gemeinde. 
Zur Veranstaltung selbst waren zahlreiche Gäste gekommen, 
an der Spitze Landtagspräsident Mag. Gerhard Karner und 

Generaldirektorin der NÖVOG Mag. Barbara Komarek. Unser 
ehemaliger Pfarrer und Ehrenbürger August Blazic segnete in 
Vertretung des verhinderten Moderators Mag. Hochedlinger die 
Anlage.
Mit der Sendung Radio 4/4, moderiert von Johannes Wolfs-
bauer, erlebten die Zuseher und -hörer einen unterhaltsamen 
Nachmittag im Gasthof Mahrer. Ein wesentlicher Mehrwert er-
gibt sich mit dem Werbeeffekt in ganz Niederösterreich für un-

sere Modellbahn. 
Es war ein schwieriger Weg - von der Entschei-
dung des Gemeinderates, das Bahnhofsge-
lände zu kaufen, bis hin zum Entschluss, die 
Modellbahnanlage in den Bahnhof einzubauen. 
Das war uns nur möglich, da die Mitglieder des 
Modellbahnvereines unter Obmann Günter 
Draxler großartige Arbeit geleistet haben. 
Über 2 Jahre lang arbeiteten sie jeden Diens-
tagabend und Samstagvormittag ehrenamtlich 
an diesem Werk. Was daraus geworden ist, 
kann sich sehen lassen. 
Die Besucher staunen über 130 Meter Schie-
nenanlage, die Modellbahn der Mariazellerbahn 
mit 16 Brücken, 10 Bahnhöfen und 7 Viadukte: 
11.500 Bäume, mit Hand gesetzt, stehen in der 
original getreuen Landschaft. Die im Maßstab 
1:87 nachgebaute Bergstrecke schaut dem 

NÖ Landtagspräsident Mag. Gerhard Karner, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, Pfarrer August Blazic, 
Obmann Günter Draxler, GFin Mag. Barbara Komarek, Tourismusobmann Gerhard Hackner (v.l.)
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Original zum Verwechseln ähnlich. Die fahrenden Zuggarnituren 
lassen die Herzen der Kinder und Erwachsenen höher schlagen. 

Schauen Sie doch vorbei 
- jeden Samstag und Sonntag von 13.00 - 17.00 Uhr 
- jeden Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr (1. Mai - 30. September) 
- jeden Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr (1. Juli - 31. August) 

Eine großartige Leistung der Mitglieder des Modellbahnvereines, 
welche auch einen großen Teil der Betreuung der Öffnungstage 
bewerkstelligen. 
Mit dem Projekt „Bahn im Bahnhof“, dem Bahnhofsplatz 
und der Ehernen Dirndl ist uns eine touristische Attraktion 
gelungen, welche zum positiven Erscheinungsbild unserer Ge-
meinde wesentlich beiträgt. 

Delegation aus Bayern in Kirchberg
Eine kleine Abordnung aus Schierling, Landkreis Regensburg/Bayern, besuchte Obergrafendorf und Kirchberg, um sich über unsere 
Umweltmaßnahmen zu informieren. 
Besonderes Interesse fand das Entwässerungssy-
stem „Drain Garden“ am Bahnhofsplatz. Das an-
fallende Oberflächenwasser wird nicht durch einen 
Entwässerungskanal in die Pielach geleitet und er-
höht dort die Hochwasserspitze, sondern durch das 
200 m³ eingebaute Spezialgranulat gereinigt und 
gespeichert. Es war mir ein Anliegen, dass wir als 
zweite Gemeinde im Pielachtal dieses von der TU ge-
prüfte System anwenden. 
Im Anschluss besichtigten die Gäste aus Schierling 
unser Wasserkraftwerk und das Fernheizwerk. 
Die Gäste aus Bayern nahmen wertvolle Eindrücke 
mit nach Hause. Bgm. Peter Kalteis, Franz Hien, GGR Josef Keil, Nina Kellner, Bauhofleiter Hermann Diermeier und 

Kämmererin Irene Berger, Tourismusobmann Gerhard Hackner und Bgm Ök.Rat Anton Gonaus

Gemeinde Pöchlarn besucht Kirchberg
Bürgermeister Franz Heisler kam mit einer Abordnung der Ge-
meinde Pöchlarn nach Kirchberg, um das Erlebnisfreibad zu 
besichtigen und sich über Ablauf, Kosten und Erfahrungen über 
das Freibad zu erkundigen. Pöchlarn plant eine Generalsanie-

Schubert-Linde
Da fehlt doch was! 
Bäume bieten Schatten, Lebensraum für unzählige Arten von 
Tieren, stabilisieren Boden, speichern Wasser, binden Feinstaub 

und Co2, usw… Wenn noch dazu so ein Baum einen geschicht-
lichen Hintergrund hat, entscheidet man sich nicht gerne zur 
Baumfällung. Bei der 1928  -  anlässlich des 100-jährigen To-

destages von Franz Schubert - im Rahmen eines großen 
Sängerfestes gepflanzten Linde war es unumgänglich. 
Baumexperten wiesen dringend auf die Gefährdung 
für Verkehrsteilnehmer durch die vielen dürren Äste 
des mit Misteln übersäten Baumes hin. Mein Vorschlag, 
einen Generalschnitt durchzuführen, wurde als nicht ziel-
führend abgelehnt. Der Gemeindevorstand beschloss 
deshalb, die Fa. Klaus mit der Fällung zu beauftragen. 
Wir wollen selbstverständlich wieder eine Linde pflanzen. 
An welchem Standort und zu welchem Anlass werden 
wir gemeinsam mit dem Obmann des Männergesangs-
vereines Thomas Krippl festlegen.

rung des Freibades. Die Delegation zeigte sich vom Freibad und 
dem gesamten Freizeitzentrum mit Kirchberghalle, Fußballplatz, 
Stockschützenanlage, usw. sehr beeindruckt. Die kompakte An-
ordnung mit dem großem Parkplatz im Zentrum unserer Ge-
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Bgm. Anton Gonaus, AL Hannes Karner, Bauhofmitarbeiter Peter Swatek, Günter Steindl und Barbara Sieder mit den fleißigen Schülern

Rege Bautätigkeit in Kirchberg
Die Errichtung der Abbiegespur auf der 
Schnabl-Geraden durch die Fa. Traunfellner 
wurde vor wenigen Tagen fertiggestellt. Die Aus-
fahrten der Betriebe Sessel Grassmann und Rot-
tegg sowie dem neuen Gewerbegebiet und dem 
neuen Lagerplatz der Straßenmeisterei sind damit 
in einer Kreuzung zusammengelegt. 
Dieses Projekt wurde uns durch die Landesstra-
ßenverwaltung vorgeschrieben, um den Verkehr 
flüssig zu erhalten und die Verkehrssicherheit zu 
verbessern. Die Kosten haben wir als Gemeinde 
zu tragen. Wir haben uns bemüht, die Bauzeit so 
kurz wie möglich zu halten. Für die Verkehrsbe-
hinderungen während der Bauzeit ersuche ich um 
Verständnis. 

In der Sois wurde durch die Straßenmeisterei der 
Gehsteig von der Schlosserei Gravogl bis zur Kreu-
zung Teichstraße verlängert. Ich hätte mir eine grö-
ßere Breite gewünscht, aus Platzgründen (Landes-
straße gibt Breite vor) kam es zu dieser schmalen 
Ausführung. Es ist jedenfalls ein Beitrag zu mehr 
Sicherheit für die Fußgänger. 
Eine häufig vorgebrachte Beschwerde war die hohe 
Gehsteigkante beim Zebrastreifen beim Schul-
steg. Auf mein Ersuchen hin führte Straßenmeister 
Walter Ortner mit seinen Mitarbeitern eine Tieferle-
gung des Hochboardes durch. Herzlichen Dank!

Andreas Lechner, Bgm. Anton Gonaus, Polier Fohringer mit Mitarbeiter, Matthias Taschl
und Straßenmeister Walter Ortner (v.l.)

meinde sei in dieser Art kaum 
wo anzutreffen.

Der heurige außergewöhn-
lich heiße Sommer macht es 
deutlich, wie wichtig unser 
Freibad als Erholungs- und 
Entspannungsoase für Jugend 
und Erwachsene ist. Bei der 
Reinigung vor Saisoneröff-
nung half auch heuer wieder 
die Polytechnische Schule 
unter Leitung von FL Günter 
Steindl mit. Das bedeutet für 
uns eine wertvolle Hilfe und 
für die Schüler die Erfahrung, 
dass der Badebetrieb viel Ar-
beit und Betreuung erfordert.
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Hochwasserschutzprojekt Abschnitt 2 und 3
Bei der Kollaudierung unseres fertigen HW-Projektes 2 stell-
te der Sachverständige fest, dass die Fließgeschwindigkeit des 
Wassers im Fischaufstieg zu schnell sei!? Wir müssen Maßnah-
men treffen, um das zu vermindern. Ebenso bemängelt wurde 
die zu geringe Wassertiefe im Restwasserbereich unterhalb der 
Wehr bis zur Einmündung der Sois. 
Das verwundert schon, denn 150 Jahre lang war die Wassertie-
fe noch geringer, da dieser Bereich statt der jetzt vorgeschrie-
benen mind. 500 l/s im Trockenfall nur mit 100 l/s dotiert war 
und die Fischpopulation offensichtlich gut damit zurechtkam. 

Wir müssen jetzt an der Pielachsohle aufwändige Maßnahmen 
treffen, um die geforderte Wassertiefe herzustellen. 
Beim HW-Projekt 3 werden wir in den nächsten Tagen die 
Angebote erhalten. Das Verfahren wird nicht nach dem Billigst-
preissystem, sondern dem Bestbieterprinzip abgewickelt. Dabei 
werden wir neben dem Preis die Gestaltung und Ausführung des 
Geländers und Gehsteiges bewerten. Wir suchten beim Land 
NÖ um eine Ortsbildberatung an. DI Dr. Langer machte nach 
einem Augenschein vor Ort mehrere Vorschläge, welche wir in 
die Planung aufnahmen.

Kanalbau
Anfang Juli begann die Fa. Anzenberger im Auftrag der Gemein-
de die Verlegung des Abwasserkanals zur Tischlerei Gansch 
„Am Pichl“ - Schloßgegend. Anschließend erfolgt der Einbau der 

Wasserversorgung und des Kanals im Siedlungsgebiet „Am 
Steig“. Eine Lehrverrohrung für eine zukünftige Breitbandver-
sorgung und die Straßenbeleuchtung verlegen wir mit.

Wildbach- und Lawinenverbauung
Mit dem Forsttechnischen Dienst (Wildbachverbauung) haben 
wir sechs Kleinprojekte vereinbart, die alle heuer im Sommer 

umgesetzt werden. Dabei handelt es sich meist um Ufersiche-
rung, wie z.B. beim Hachgraben, Marbach, Gölsnitzgraben, usw. 

Wohnbau
Unsere Gemeinde ist ein begehrter Wohnort. Es gibt ständig An-
fragen um freie Wohnungen. Um diesen Bedarf befriedigen zu 
können, tätigen wir große Anstrengungen zur Schaffung von 
Wohnraum. Mit dem Ankauf der Liegenschaft Frühwald kön-
nen wir Wohnbau umsetzen, ohne zusätzlichen Boden zu bean-
spruchen, da diese bebaute Parzelle derzeit nicht genutzt wird. 
Beim geförderten Wohnbau müssen die vorliegenden Pläne vom 
Gestaltungsbeirat des Landes genehmigt werden. In einer 

kürzlich abgehaltenen Sitzung in St. Pölten wurden die vorlie-
genden Pläne für die Liegenschaft Frühwald und der Stolzgasse 
(Brandruine) genehmigt. 
Vor wenigen Tagen erhielt ich die Nachricht von LR Mag. Martin 
Eichtinger, dass für beide Projekte die Fördergelder zugesagt 
sind. Einer Umsetzung dieser Projekte steht damit nichts mehr 
im Wege. Als Wohnbauträger konnten wir die NBG gewinnen.

Vor den Vorhang
Die Umweltgemeinderäte tragen große Verantwortung in der 
Gemeinde, sind sie doch auf kommunaler Ebene dafür verant-
wortlich, dass die Agenden Umwelt, Natur und Energie in 
der Gemeinde eine starke Stimme haben. Kraft Gesetz sind sie 
verpflichtet, dem Gemeinderat Bericht zu legen, die Bürger zu 
informieren und die Umwelt sowie Natur zu schützen. Der Um-
weltgemeinderat von Kirchberg, GGR AL Hannes Karner, wur-
de für seine langjährige Tätigkeit von Frau LAbg. Doris Sch-
midl ausgezeichnet. 

Labg. Dorsi Schmidl, AL GGR Hannes Karner und Dr. Herbert Greisberger (v.l.)
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Jubiläumsbrunnen
Unseren Jubiläumsbrunnen im Schloßpark haben wir 2001 aus 
Anlass der 750 Jahr Jubiläumsfeier 2000 errichtet. Der Zahn 
der Zeit hat ihm sehr zugesetzt. Eine Sanierung ist dringend 

notwendig. Als eine der nächsten Maßnahmen wollen wir den 
Jubiläumsbrunnen wieder instandsetzen. 

Landesprüfung am 
Gemeindeamt 
Vier Tage lang wurde die Gemeindegebarung und alle internen 
Abläufe durch Beamte des Landes auf Herz und Nieren geprüft. 
Unserer Gemeindeverwaltung wurde ein sehr gutes Zeugnis 
ausgestellt und keine Verfehlung festgestellt. Ich sehe das als 
Bestätigung für die gute Arbeit unserer Mitarbeiter. 

Feuerwehr Tradigist
Am Pfingstmontag veranstaltete die FF-Tradigist traditionell den 
„Tag der offenen Tür“. Die Gäste konnten sich vom hervorra-
genden Zustand der Gerätschaften und Fahrzeuge überzeugen. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde das neu angeschaffte 
Mannschaftsfahrzeug gesegnet. Als Patin fungierte Mela-
nie Fuxsteiner. 
Die beiden Gemeinden Kirchberg und Rabenstein unterstützten 
die Anschaffung des Mannschaftsfahrzeuges. Wir wünschen viel 
Freude bei der Verwendung des Fahrzeuges und vor allem un-
fallfreie Einsätze!

Iss von do – sicher versorgt
Anlässlich der Woche der Landwirtschaft hielt die Landwirt-
schaftskammer NÖ eine Pressekonferenz ab. Ich sehe dies 
als Auszeichnung, dass „da Bauernlodn“ in Kirchberg als 
Standort der Veranstaltung ausgewählt wurde. 
Vor einer respektablen Anzahl von Pressesprechern berichtete 
der Präsident der LK Johannes Schmuckenschlager und die 
Präsidentin der Nö Bäuerinnen Irene Neumann-Hartberger 
über die Bedeutung der regionalen Nahversorger und wie der 
Bedarf erfüllt werden kann. 
Die Nachfrage nach regionalen Lebensmitteln bringt mehr Wert-
schöpfung in die Region und kurze Wege für die Versorgung 
und trägt zur Identitätsstiftung bei. Zudem erhält man Einblick 

Walter Bugl, Andreas Veitinger, Melanie Fuxsteiner, Max Ovecka (v.l.)

© LK NÖ/Gerald Lechner

Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus, Präsident Johannes Schmuckenschlager, 
Doris Fugger und Präsidentin Irene Neumann-Hartberger (v.l.)

Kassenverwalter Franz Zöchbauer, AL Hannes Karner, Frau Hasenzagl und Herr 
Vetter vom Land NÖ und Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus (v.l.)
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in die Produktion. Ich durfte als Bürgermeister über die Be-
deutung des Bauernladens und aller Nahversorger für unsere 
lebenswerte Gemeinde berichten. Die Sprecherin des Bauern-
ladens, Doris Fugger, berichtete in ihrem Statement über das 
Werden des Bauernladens. 

Dieses Projekt konnten wir über LEADER (EU Förderschiene) 
unterstützen. Es ist damit eines von 43 Projekten in unserer 
LEADER-Region Mostviertel-Mitte, das in dieser Förderperiode 
von unserem Leaderbüro begleitet und unterstützt wurde. 

Darüber freuen wir uns
Der Ausbau und die Erhaltung unserer Güterwege ist eine 
wichtige Aufgabe unserer Gemeinde und stellt langfristig 
die Erhaltung der Landwirtschaft und damit Kulturland-
schaft sicher. Mit knapp 90 km bedeutet das eine beträcht-
liche finanzielle Belastung für Gemeinde und Interessen-
ten. Ein bewährter Partner ist dabei die Abteilung B6 der 
NÖ Landesregierung in Scheibbs. 
Unser direkter Betreuer war 20 Jahre lang Hans Moder-
bacher aus Rabenstein. Nach seiner Pensionierung über-
nimmt diese Aufgabe Stefan Karner. Gemeinsam mit 
GGR Severin Zöchbauer dankten wir Hans Moderbacher für 
die angenehme und kompetente Zusammenarbeit. 

Jugendpartnergemeinde
Unsere Jugend hat mit den drei Jugendgemeinderäten Sandra 
Schweiger, Hannes Grubner und Alexandra Wieseneder eine 
starke Stimme im Gemeinderat. Zahlreiche Aktivitäten zeigen von 
ihrem Engagement. Auf der Jugendseite der Gemeindezeitung wird 
regelmäßig darüber berichtet. 
Frau LR Teschl-Hofmeister zeichnete unsere Gemeinde neuerlich 
als NÖ Jugendpartner-Gemeinde aus. Wir freuen uns mit den Jugend-
gemeinderäten über diese Auszeichnung. Anregungen und Vorschlä-
ge für die Jugendarbeit nehmen wir gerne entgegen.

Neue Mittelschule
Dir. Anna Gatterer berichtet in eindrucksvollen 
Worten auf Seite 14 über das abgelaufene 
Schuljahr der Volksschule. 
Am letzten Schultag organisierte Dir. Bruckner 
eine beeindruckende Schulabschlussfeier 
für die Neue Mittelschule. Von den 137 
Mädchen und Burschen der Neuen Mittelschu-
le konnten 77 mit „Ausgezeichnetem Erfolg“ 
und 11 mit „Gutem Erfolg“ abschließen. 
Herzliche Gratulation!

Hannes Grubner, LR Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister und Alexandra 
Wieseneder (Sandra Schweiger nicht am Foto)

DI Leonhard Rotteneder, Stefan Karner, Johann Moderbacher, 
Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus und GGR Severin Zöchbauer (v.l.)

© NLK Filzwieser

Sabine Landstetter (Sparkasse), Dir. Alfred Bruckner und Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus gratulierten den Schülern der NMS mit lauter Einser im Zeugnis
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Eine außergewöhnliche Leistung vollbrachte 
Clara Stibl, sie schloss in allen 4 Klassen 
mit lauter 1er ab. Es zeichnet die gute Arbeit 
an unserer Schule aus, dass unsere Schul-
abgänger in Höheren Schulen sehr gut be-
stehen können. 
Ähnliches gilt für den Polytechnischen 
Lehrgang an unserer Schule. Zum Schul-

50 Jahre Musikschule
1969, vor 50 Jahren, wurde in Kirchberg federführend von Bgm. 
Hornisch und OSR Pichler, der Musikförderungsverein gegrün-
det. Daraus entwickelte sich der Musikschulverband, bestehend 
aus 8 Gemeinden mit Sitz in Kirchberg. 
Was klein begann, umfasst heute über 
800 Schüler, welche von 19 Lehrern un-
terrichtet werden. Mit dem Jubiläums-
konzert in der Kirchberghalle gedachten 
wir dieser erfolgreichen Entwicklung. An 
dieser Stelle danke ich allen Lehrkräften, 
allen voran Dir. Fritz Anzenberger, für 
ihren Einsatz. 
Einen besonderen Erfolg kann unsere 
Ballettlehrerin Melanie Fahrafellner 

verbuchen. Bei den „dance star wolrd finals“ in Porec in Kroatien 
erreichte sie den ausgezeichneten 4. Platz. Herzliche Gratula-
tion!  Erfolgreichste Schülerin unserer Musikschule ist sicherlich 

die inzwischen international bekannte So-
pranistin Christina Gansch.
Das Musikschulbudget, welches von 
unserer Gemeinde von Franz Zöchbauer 
verwaltet wird, beträgt ca. € 650.000,- im 
Jahr. Durch die Landeszuwendung und 
großzügig gehaltene Gemeindebeiträge 
können wir die Elternbeiträge sehr gering 
halten. Sie zählen bei unserem Verband 
zu den niedrigsten in ganz NÖ.

15 Jahre Schülerlotsendienst
Nach dem Tod von Friedrich Herzog, der viele Jahre den Lotsen-
dienst beim Zebrastreifen durchführte, fand sich niemand, der 
diese Aufgabe übernehmen wollte. Vor 15 Jahren, knapp vor 
Schulbeginn 2004, erklärten sich mehrere ÖVP Gemeinderäte 
mit einigen anderen Freiwilligen bereit, diesen Dienst im In-
teresse der Sicherheit unserer Kinder zu übernehmen. In die-
sen 15 Jahren ist das Team auf die stolze Zahl von 18 Lotsen 

schluss sind alle 29 Schüler mit einer Lehr-
stelle versorgt. 
Nach 42 Jahren als Lehrkraft wurde bei der 
Schulabschlussfeier Frau SR Maria Wieland 
in den Ruhestand verabschiedet. Herzlichen 
Dank für ihre Tätigkeit! 
Unseren Schülerinnen und Schülern wün-
schen wir erholsame Ferien!

gewachsen. Für die Einteilung und den reibungslosen Ablauf 
sorgt sich GR Johann Scherner. Bei der kleinen 15 Jahr-Jubi-
läumsfeier bedankte ich mich gemeinsam mit GR Scherner für 
diesen Einsatz. GR Scherner meinte in seiner Ansprache, dass 
es einmalig in ganz NÖ ist, dass Pfarrer, Tourismusobmann, 
Bürgermeister, Vizebürgermeister, GGR, ehemalige Zahnärztin, 
usw., sich für dieses Ehrenamt zur Verfügung stellen. 

Sabine Landstetter, Clara Stibl, Dir. Alfred 
Bruckner, Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus (v.l.)

Dir. Friedrich Anzenberger, Melanie Fahrafellner 
und Bgm. Ök.Rat Anton Gonaus (v.l.)

Gruppenfoto der Schülerlotsen - Nicht am Foto: Dr. Rosemarie Krepp und GGR Severin Zöchbauer
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Abfallwirtschaft - Was? Wann? Wohin?
• Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Bauhof
Das ASZ hat jeden 1. Freitag/Monat von 12.00 - 16.30 Uhr 
und jeden 3. Freitag/Monat von 7.00 - 12.00 Uhr geöffnet.
Nächste Termine:
	 Vormittag:	 Nachmittag:	
	 19.07.2019	 02.08.2019
	 16.08.2019	 06.09.2019
	 20.09.2019	 04.10.2019

Was wird im ASZ übernommen:
 - Sperrmüll, Altholz, Alteisen, 
 - Elektronikschrott (z.B. E-Herd, PC, Waschmaschine, Radio,
   Fernseher, Kühlschrank, elektr. Spielzeug,..), 
 - Neonröhren, Energiesparlampen, Batterien
 - Bauschutt (€ 35/m³, Scheibtruhe € 3,50 Mind.beitr. € 1,50)
 - Kartonagen (kostenlos für Gewerbebetriebe und 
   Privathaushalte - kein Papier, nur Kartonagen einwerfen)
 - Tierkadaver (gegen Voranmeldung im Gemeindeamt)

• Altspeisefett
Abholung und Rückgabe der Nöli-Kübeln am Gemeindeamt

• Grasschnittcontainer
Der Grasschnittcontrainer ist öffentlich zugänglich beim 
Parkplatz am Bahnhof/Lagerhaus. Bitte keinen 
Strauchschnitt oder sonstige Bioabfälle einwerfen, hier 
wird nur sortenrein (Grasschnitt, Laub- und Vertikutierma-
terial) gesammelt.

• Humana Kleidersammlung
Standort: Parkplatz im Freizeitzentrum
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung, Bettwäsche, Tisch-
wäsche, Haushaltstextilien, Schuhe und Taschen, Pelze und 
Lederbekleidung, Accessoires: Gürtel, Hüte, Krawatten …
Bitte keine schmutzige und zerrissene Kleidung, gebrauchte
Socken und Damenstrumpfhosen, Teppiche, Matratzen, 
Woll- und Stoffreste!

Mehr Informationen bei: GVU St. Pölten, Hötzendorfstraße 13,3100 St. Pölten, 02742/71117, gemeindeverband@gvu-stpoelten.at

Wahlergebnis Europawahl 2019
Wahlbeteiligung 69,7 % (inkl. Wahlkarten)
Abgegebene Stimmen: 1.556 / davon gültig: 1.517 / davon ungültig: 39

Jahr ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS KPÖ EUROPA

2019 753 
49,6 %

273 
18,0 %

258 
17,0 %

122 
8,0 %

83 
5,5 %

15 
1,0 %

13 
0,9 %

2014 565 
39,9 %

264 
18,6 %

257
18,15 %

146 
10,3 %

103
7,3 %

Herzlichen Glückwunsch dem SC Kirchberg zum Meistertitel 
(Siehe Seite 22)!
Eine angenehme Überraschung war für uns die große Teilnahme 
bei der Bürgerbefragung. 606 Teilnehmer konnten wir fest-
stellen. Über das Ergebnis werde ich das nächste Mal berichten.

Beim Schreiben dieser Zeilen erhielten wir die Nachricht vom 
tollen Abschneiden unserer Tischfußballer bei der WM in 
Spanien. Stefan und Daniel Burmetler errangen den WM-

Titel. Seit dem WM-Titel von Karina Gansch in Karate sicherlich 
der größte Erfolg von Kirchberger Sportlern. 

Ihnen allen, geschätzte Leserinnen und Leser, einen ange-
nehmen Sommer, erholsamen Urlaub und unseren Bauern 
gutes Erntewetter wünscht

Ihr Bürgermeister

Ök.Rat Anton Gonaus
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Heizungsförderung abholen
Das e5-Team Kirchberg informiert...

Nach der Heizsaison ist vor der Heizsaison und ein guter Zeit-
punkt um über eine Erneuerung der Heizung nachzudenken, 
sofern diese bereits veraltet ist oder mit fossiler Energie wie 
Öl und Gas läuft. Und dank der neuen Landesförderung ist die 
finanzielle Unterstützung heuer mehr als exzellent.

Bis zu € 3.400 pro Haushalt möglich 
Der Umstieg von z.B. Öl oder Gas auf regionale Energie-
träger wie Stückholz oder Pellets wird für alle Kirchberge-
rinnen und Kirchberger vom Land NÖ und unserer Gemein-
de kräftig unterstützt: 

Förderung des Landes NÖ (Neu!):		  €  3.000,-
Förderung der Gemeinde Kirchberg/P.: 	 €     400,-
Gesamt:				    €  3.400,-

Weitere Unterstützung und Information zur Förderung
Förderberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ 
02742/221444 oder www.energieberatung-noe.at/news/zusae-
tzliche-foerderung-fuer-heizungstausch-2019 

Geld und CO2 sparen
Öl ist einer der teuersten Energieträger und starken Preis-
schwankungen unterworfen, während Holz günstig, nachwach-
send und regional verfügbar ist. Pro Jahr zahlen wir über € 2 
Mrd. für den Import von Öl, Gas und Co... Dieses Geld könnte 
jedoch genauso gut bei unseren Land- und Forstwirten  bleiben.

Energiebewusstes Kirchberg
Als energiebewusste Gemeinde ist uns Klimaschutz ein Anlie-
gen, deshalb engagieren wir uns im Energieeffizienzprogramm 
e5 oder sind auch seit 2002 Klimabündnis Gemeinde. Bei un-
seren Gemeindegebäuden gehen wir mit gutem Beispiel voran, 
werden doch nahezu alle durch unser Nahwärmeheizwerk mit 
Biomasse aus der Region beheizt.

Das Pflegewohnhaus Casa Kirchberg/Rabenstein sucht ab Oktober 2019 einen

Casa Leben im Alter gGmbH ist ein führendes Unternehmen in der hoch-qualitativen Betreuung und Pflege 
älterer Menschen in Österreich und der Slowakei. Die Pflegewohnhäuser, geführt nach dem Hausgemeinschafts-
Modell sowie die seniorengerechten Wohnungen garantieren Lebensqualität auf höchstem Niveau.

www.casa.or.at          So lässt sich‘s leben!
Alle Details unter jobs.casa.or.at/job/3301.

ZIVILDIENER

Liebe Familie,  da braucht ein Verwandter dringend eure Hilfe ! ! !

Und zwar finanzielle Hilfe. Also Geld. Wer genau das ist, der da 
so dringend ein paar hundert Euro auf ein Konto im Ausland 
braucht, wissen Sie eigentlich nicht wirklich. Ein Neffe, eine En-
kelin, von der Sie schon lange nichts mehr gehört haben…. Aber 
die Sache ist dringend, es geht quasi um Leben und Tod! 
E-Mails und Anrufe mit solchen Notfällen werden immer mehr, 
und sie werden immer überzeugender. Immer wieder fallen et-
liche Gutgläubige auf diese Masche rein. Weil das Geld, das da 
überwiesen wird, landet auf dem Konto von Betrügern. 
Aber vor allem am Telefon klingt das ja oft wirklich 
überzeugend. Der Anrufer beschreibt ein herzzerrei-
ßendes oder gefährliches Szenario, und er kennt auch 
ein paar Details aus Ihrer Familie. Nein, tut er nicht. 
Aber er ist gut geschult, wie man Leute aushorchen 

kann. Das Beste, was Sie machen können, ist auflegen 
(bzw. das Mail löschen). Noch besser ist, die Polizei zu informie-
ren. Denn 99% dieser Anrufe und Mails sind schlicht und ein-
fach Betrug. Wenn Sie wirklich unsicher sind, ob es nicht doch 
um einen Verwandten geht, dann legen Sie trotzdem auf. Reden 
Sie zuerst mit allen anderen Verwandten – auch mit denen, zu 
denen Sie schon lange keinen Kontakt mehr haben. Und in 99,9 
% aller Fälle werden Sie draufkommen: es gibt keinen Notfall!

Der Zivilschutzverband informiert
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Freiwillige Feuerwehr

Abschnittsfeuerwehrtag
Beim Abschnittsfeuerwehrtag 
2019 in Tradigist wurden LM 
Christian Ressl das Ehrenzei-
chen für 25-jährige Tätigkeit, 
LM Heinz Kirchschlager, 
EHV Karl Luger und LM Tho-
mas Moser das Ehrenzeichen 
für 40-jährige Tätigkeit und 
EV Josef Haubenwallner für 
60-jährige Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen vom Bezirksfeuer-
wehrkommandanten OBR Ge-
org Schröder überreicht.
LM Mag. Richard Simmer  
wurde das Verdienstzeichen 3. 
Klasse (Bronze) des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes überreicht.

Florianifeier 2019
Am 4.5.2019 hielt die FF Kirchberg ihre diesjährige Florianifeier 
in der Pfarrkirche ab. Moderator Mag. Martin Hochedlinger 
zelebrierte mit Pfarrer August Blazic die Hl. Messe und dankte 
den Florianijüngern für ihren aktiven Einsatz für den Nächsten 
und ihre Opferbereitschaft.

Feuerwehrball
Am 27.04.2019 fand wieder der Frühlingsball des Feuerwehrabschnittes Kirchberg/P. in der Kirchberghalle statt. Kommandant Mag. 

Josef Flieger konnte Bgm.Ök.Rat Anton Gon-
aus, den Abschnittskommandanten BR Andre-
as Ganaus, seinen Stellvertreter ABI Walter 
Bugl sowie Vertreter aller Feuerwehren des Ab-
schnittes begrüßen.
Neben der Proseccobar und der Weinlounge so-
wie einer tollen Mitternachtseinlage wurde den 
Ballgästen dieses Mal auch eine Überraschungs-
ecke geboten. Die „Ötscherland-Buam“ sorgten 
für Tanz-und Unterhaltungsmusik bis in den frü-
hen Morgen.
Ein besonderer Dank gilt auch der „Ballmutter“ 
Ricky Schindlegger und ihrem Team, die für 
den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung 
sorgten.
An dieser Stelle sei auch den Kirchberger Wirt-
schaftstreibenden für die großzügigen Tombo-
laspenden nochmals herzlichst gedankt.

Friedrich Ofenauer, Franz Singer, Thomas Scherner, Josef Flieger, Josef Schindlegger, Friedrich Wutzl, Heinz Kirchschlager, 
Karl Luger, Thomas Moser, Josef Haubenwallner, Christian Ressl, Richard Simmer, Georg Schröder und Josef Kronister (v.l.)

Rosemarie und Herbert Gödel, Ricky Schindlegger, Bgm. Anton Gonaus, Claudia und Josef Flieger 
auf dem Tanzparkett.

Kommandant Mag. Josef Flieger betonte in seiner Rede, dass 
die Zusammenarbeit und der Zusammenhalt  dreier  Generati-
onen  innerhalb  der Feuerwehr vorbildlich sei. „Helfen-Retten-
Schützen, das sind die Aufgaben der Feuerwehr. Wir nehmen 
diese Aufgaben auch in Zukunft ernst!“ so die abschließenden 
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Feuerwehr / Pflanzaktion

Worte des Kommandanten. 
Nach dem Gottesdienst konnte der Kommandant folgende Sil-
berhelme angeloben: PFM Florian Flieger und PFM Peter 
Dullnigg

Bei der anschließenden Monatsversammlung  im GH Mahrer mit 
Bgm. Anton Gonaus, den Gemeinderäten, den Ehrengästen und 
der Blasmusik wurden folgende Kameraden befördert und ge-
ehrt.

Jochen Lang, Florian Flieger, Josef Flieger, Peter Dullnigg und Thomas Scherner

Zum Feuerwehrmann
PFM Florian FLIEGER

PFM Leonhard SULZER

Zum 
Hauptfeuerwehrmann

OFM Martin UMGEHER

Zum Löschmeister und 
Ernennung zum GKDT
FM Raphael FRIEDEL

Zum 
Hauptlöschmeister 

OLM Martin KINDIG

Ernennung zum 
Zugstruppkommandanten

LM Christian RESSL
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Aus den Schulen

Jahresbericht der VS /ASO Kirchberg  2018/19

An der VS/ASO Kirchberg gab es in diesem Schuljahr 7 Volks-
schulklassen, 1 Bunte Klasse (Kinder mit besonderen Bedürfnis-
sen) und 2 Nachmittagsbetreuungsgruppen.

Lehrerteam: Dipl. Päd. Sonja Fink (1A), Dipl. Päd. Michaela Stai-
ner (1B), Dipl. Päd. Silvana Eder (2A), Dipl. Päd. Irene Neuwirth 
(2B), Dipl. Päd. Karin Schulz- Staratnitzky (3A), Dipl. Päd. Mag-
dalena Daxböck (4A), SR Anneliese Hager (BK)
Nadine Koll (WL), Maria Boria (WL), Margit Keiblinger (RL), Sa-
bine Moser (RL), Irene Neuwirth (SHP)
Schulleitung : OSR Anna Maria Gatterer

Projekte, die in allen Klassen durchgeführt wurden:
• Projekt Apollonia 2020: Zahngesundheit mit Irene Herzig
• Leseprojekt mit Kindern der NNÖMS, regelmäßiger Besuch der
  Bücherei
• Sportprojekt mit Claudia Flieger
• Sexualprojekt für die 4. Klassen
• Projekt Bläserklasse in der 3.+ 4. Klasse mit KPM Grubner 
  und KPM Schweiger
• Malprojekt Malfreiraum 
• Projekt Energie Checker 
• Nachmittagsbetreuung mit Elfi Burmetler, Helga Wutzl und
  Martina Kalteis 
• Gestaltung der Homepage von Dipl. Päd. Irene Neuwirth

Aktivitäten im Schuljahr
• September: Schulanfangsgottesdienst, ab 11.9.2018 Abhal-
tung der Klassenforen, Instrumentenübergabe an die Bläser-
klasse
• Oktober: Schulforum der VS/ASO Kirchberg
• November: Mach dich sichtbar und Tag des Apfels - Eltern-
verein, Martinsfest in der Kirche- Mitgestaltung Gruppe Kreativ, 
Elternsprechtag - Weihnachtskartenverkauf Rote Nasen, 
Jahreshauptversammlung des Elternvereines
• Dezember: Theaterfahrt Alice im Wunderland, Gestaltung 
einer Weihnachtsfeier in der CASA 3A+3B, Fahrt ins Haubiver-
sum 1A +1B, Weihnachtsmesse u. Weihnachtseinstimmung im 
Schulhaus, Weihnachtsliedersingen in der Aula, Teilnahme der 
Bläserklasse am Blasmusikkonzert
• Jänner: Schuleinschreibung, Konzert Bernhard Fibich, 
Lesenacht im Kraftwerk Thaiss 4A + BK, 
Schulschimeisterschaft in Puchenstuben
• Februar: Erste Hilfe Kurs für alle Lehrerinnen, 
Buchausstellung der VS Kirchberg
• März: Lesung Karin Ammerer
• April: Projekt Apfel - Zitrone, Schnuppertag der Bläserklasse 
2A +2B, Infoabend der Bläserklassen
• Mai: Theaterfahrt „In 80 Tagen um die Welt“, Besuch der
Gemeinde 3A+3B, Elternsprechtag, Waldtag 3a+3B, 
Laufolympiade in St. Pölten, Erstkommunion
• Juni: Radworkshop AUVA alle Klassen, Tag der offenen Tür- 

Schmetterlingsprojekt  2A +2B, Sexualprojekt  
4A, Radfahrprüfung der 4A, Schulschlusskon-
ferenz, Projekttag Energie-checker 3A+3B, 
Schnuppertag der Schulanfänger, Schul-
schlussmesse und Zeugnisverteilung

Ich möchte allen meinen Kolleginnen für die 
gute Zusammenarbeit in diesem Schuljahr 
danken. Es war wieder ein Jahr voller Ereig-
nisse und schöner Veranstaltungen an unserer 
Schule.
In diesem Schuljahr wurden alle Klassen mit 
modernen Präsentationsgeräten ausgerüstet. 
Danke für die finanzielle Unterstützung der 
Gemeinde Kirchberg und das Engagement der 
Firma Elektro Sunk und EDV Gödel.
Bedanken möchte ich mich bei der Marktge-
meinde Kirchberg, dem Elternverein und 
den Blaulichtorganisationen für die Unter-
stützung bei den verschiedensten Projekten. 
						    
		  VD OSR Anna Maria Gatterer

Die VS Kircherg holte sich bei der Laufolympiade erstmals den Sieg bei der Schulwertung. Sarah Fugger 
und Matteo Wieseneder erreichten jeweils 2 Goldmedaillen, Magdalena Fink und Johannes Pfaffenlehner 

je eine Silbermedaille und Jakob Genser wurde mit Silber und Bronze belohnt. Gratuliert haben 
Bgm. Anton Gonaus, die Lehrerinnen Sonja Fink und  Michaela Steiner sowie Dir. Anna Maria Gatterer.

©
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Eheschließung / Personalia

Wir gratulieren

Tobias Lang
geb. 1994, Blumau 16 

zur  Sponsion zum 
Doktor der Zahnheilkunde

(Dr.med.dent.)

Diplomstudium Zahnmedizin

Kerstin Diesmayr & 
Roman Michael Herzog

Schloßstraße 16

Wir gratulieren

Ewald Pfaffenlehner
geb. 1980, Aubauerweg 8

zur akademischen Bezeichnung 
Akademischer 

Versicherungsmakler (WU)
(Akad.VersMakler WU)

Risiko- & Versicherungsmanagement

Panja Matus & 
Franz Pitzl

Andreasstraße 16/C/21

Karin Elisabeth Pfisterer &
Bruno Tausz
Marbach 22/2

Karin Brigitte Kalteis & Reinhard Wiesbauer
Tradigist-Dorf 78

Ich, Sebastian Fink, möchte mich 
bei allen, die meine Frau und Kinder 
unterstützt haben - durch ihre Hilfe 
sowie finaziell - SEHR HERZLICH
BEDANKEN!

Susanne Maria Lechner & Bernhard Takats
St. Pöltner-Straße 18/2/6

Wir 
gratulieren

Johann Lukestik
Tradigistgegend 34/2

zur Verleihung des 
Bronzenen 

Ehrenzeichens 
der Marktgemeinde 
Kirchberg an der 

Pielach für 
besondere 
Verdienste.

- Hobbyfotograf und -filmer 

für die Gemeinde -
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Personalia / Gratulationen

Sophie Enner
	 Kleinwald 16
	 Eltern Julia & Markus Enner

Vincent Franz Christoph Umgeher
	 St. Pöltner-Straße 42
	 Eltern Helga Mader & 
	 Jürgen Umgeher

Linda Karner
	 Andrasstraße 16/B/8
	 Eltern Michaela Karner & 
	 Christian Wieland

Felix Johannes Kirchner
	 Hofwiese 11/2
	 Eltern Sandra & Johannes Kirchner

Anna Lena Schifflhuber
	 Kirchberggegend 3
	 Eltern Annemarie & René Schifflhuber

Rudolf Weiser
Poststraße 10a

Waltraud Grabenweger
Soisgegend 33

80. GeburtstagGeburten

Sterbefälle

75. Geburtstag

Hranac Helene
	 geborene Schlaffer, geb. 1933
	 Krainzenstraße 1/10

Karner Stephanie
	 geborene Moser, geb. 1926
	 Mariazellerstraße 24/1

Stix Maria
	 geborene Heindl, geb. 1931
	 Soisgegend 114/1

OSR Pichler Norbert
	 Träger des Goldenen Ehrenrings
	 geb. 1926, Am Kirchenberg 5

Utz Kurt
	 geb. 1936, Kirchengasse 2

Kluttig Rudolf
	 geb. 1931, Waldstraße 13/1

Friedrich König
Marbach 13

Josef Kindig
Mariazellerstraße 7/1

Franz Wutzl
Tradigistgegend 42/1

Konrad Tulla
Brunnenstraße 26

Susanna Illmaier
Waldweg 11/1

Elfriede Jantschek
Ebenstraße 10

70. Geburtstag

Anneliese Schedl
St. Pöltner-Straße 9

Es werden nur Daten von Personen veröffentlicht, 

die ausdrücklich damit einverstanden sind und den 

Hauptwohnsitz in Kirchberg an der Pielach haben.
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Personalia / Gratulationen

95. Geburtstag

Goldene Hochzeit80. Geburtstag

Es werden nur Daten von Personen veröffentlicht, 

die ausdrücklich damit einverstanden sind und den 

Hauptwohnsitz in Kirchberg an der Pielach haben.

Adalbert Hofmann
Hofwiese 14

Rudolfine & Anton Grenl
Brunnenstraße 22/1

Diamantene Hochzeit

Brigitte & Josef Zofall
Mariazellerstraße 52/2

Christine & Adolf Grassmann
Schwerbachgegend 17

Leopoldine & Helmut Reidies
Soisstraße 7/2

Viktoria & Friedrich Kalteis
Schloßgegend 81

Stefanie & Friedrich Trimmel
Schwerbachgegend 11

Hermine & August Hochreiter
Soisgegend 44/1

Mathilde & Engelbert Stix
Ebenstraße 22

Leopoldine Schlager
Am Kirchenberg 10/2

Johann Lukestik
Träger Bronzenes Ehrenzeichen

Tradigistgegend 34/2

Goldene Hochzeit
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Sprechtage  / Service

Feuerwehr		  122
Polizei 		  133
Rettung		  144
Bergrettung		 140
Euro Notruf		  112

Bei Notfall Ruhe bewahren!
Notruf ohne Vorwahl wählen! Wer 
ruft an? Was ist geschehen? Wo ist 
es passiert? Wieviele Verletzte?

Notrufnummern

Rufen Sie  von Ihrem Handy den 
Euro Notruf 112: 
Er ist gebührenfrei, funktioniert in 
jedem Netz, bei eingeschalteter Ta-
statursperre und auch bei Handys 
ohne SIM-Karte. Der Notruf kommt 
automatisch in die nächstgelegene 
Polizeidienststelle.

Weitere Nummern:

Feuerwehr Kirchberg.................2222
Feuerwehr Tradigist...................7665
Bergrettung    ..........................7494
Polizei Kirchberg...........059133-3167
Krankentransport....................14844
Alpin-Notruf..........................140 
Ärztenotdienst............................141
TelefonSeelsorge........................142
Vergiftungszentrale.........01-4064343
Opfertelefon.................0800-112112
Tel. Gesundheitsberatung..........1450
Nö Frauentelefon.........0800 800 810
NÖ Krisentelefon.........0800 20 20 16

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, 
Fr 8.30 - 11.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock; Reisepass, 
Führerschein, Jagdkarten, Wohnbau-
förderung; Auch Passfotos erhältlich!

Dipl. Sozialarbeiterin -
Jugendwohlfahrt BH St. Pölten
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, Gemeindeamt
08.08.2019    12.09.2019    10.10.2019
Weiters ist Fr. Henrike Pauli unter der 
Tel. 02742/9025-37533 (od. -37520) 
erreichbar.

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9 - 12 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock; Telefonnr. 
bei der BH St. Pölten 02742/9025-37616

Bildungsberatung
1. Stock; Terminvereinbarung mit Mag. 
Christina Sieder BA, 0699/16112624, 
Montags von 14.00 - 17.00 Uhr
29.07.2019     26.08.2019    30.09.2019 

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen; jeden 1. Dienstag im 
Monat von 10 - 12 Uhr im 1. Stock
06.08.2019    03.09.2019    01.10.2019 

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 8.30 -
11.30 Uhr, Gemeinde, 1.Stock rechts
07.08.2019    04.09.2019    02.10.2019

Rechtsanwalt Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00-16.00 Uhr, 
Gemeinde, 1. Stock links. 
14.08.2019    11.09.2019    09.10.2019

Kirchenbeitragsstelle
Mi, 30.10.2019 von 8.00 - 12.00 Uhr & 
13.00 - 16.00 Uhr, im Pfarrheim Kirchberg

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
Di 7.30 - 8.30 Uhr & Do 17.30 - 18.30 Uhr, 
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Frau Bichler,
Tel: 02722/7309-19, 
bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
02722/7420, florian.binder@notar.at
Gemeinde, 1. Stock rechts, 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 
Auskunft in Rechtsangelegenheiten,
Erstauskunft (Voranmeldung) kostenlos! 

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg

Hilfe und Pflege daheim
Hauskrankenpflege, Mo - Fr von 8 - 12
Uhr, Tel: 02722/2988

Elternberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9.00 - 11.00 Uhr, Eltern-Kind-Zen-
trum Pielachtal, Am Fronberg 3
08.08.2019    12.09.2019    10.10.2019

Raum für Spiel & Beratung „to go“
jeden 1., 3. und 4. Donnerstag im Monat, 
von 9.00 - 11.00 Uhr, Eltern-Kind-Zen-
trum Pielachtal, Am Fronberg 3
Für Eltern, Tageseltern, Kinder; Fragen 
und Austausch zu erzieherischen The-
men, Unterstützung durch Psychologin.

Spielgruppe „Alt & Jung“
Donnerstag 09. Mai & 06. Juni, von 15.00 
- 16.00 Uhr, für Kinder im Alter von 4 - 8 
Jahren, Kinder und Senioren freuen sich 
auf eine gemeinsame Stunde.

Familien- u. Beratungszentrum
Terminvereinbarung Tel: 02742/312250-
21 von Mo - Do 8.00 - 16.00 & Fr 8.00 
- 12.00, Mail: zentrum.sanktpoelten@
noe.hilfswerk.at Web: www.hilfswerk.at/
niederösterreich/kinderundjugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Fachärztin für Neurologie
Dr. Renate Weinmeier
Schloßstr. 3 (Ordination Dr. Willmann),
Wahlärztin; Telefonische Terminverein-
barung unter Tel: 02722/7200

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 02722/2002
Bahnhofstraße 5
Ordination (nach Voranmeldung):
Mo ab 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600 
St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen):
Mo 8.30 - 15.30; Di 8.00 - 13.00 Uhr
Mi 8.00 - 12.30, 13.00 - 17.30 Uhr
Fr 8.00 - 12.00 Uhr

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200, Schloßstraße 3
Ordination: Mo 7 - 13 & 14 - 16, 
Di 15 - 19 Uhr, Mi + Fr 7 - 13 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300, Schloßstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525, Bahnhofstr. 5 
(Ordination Dr. Brustbauer)
Laserakupunktur & Orthomolekulare 
Medizin; Termine unter tel. Vereinbarung

Tierärzte:

Tierärztin Dr. Heidemaria Berger
Bergpraxis pro Tier, Tel: 0664/1400876,
Friedenstr. 5, vet@bergpraxis-protier.com

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstr. 3, Tel: 0676/7364161
Ordination: 
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr sowie 
Di 7.30 - 8.30 Uhr & Do  7.30 - 9.30 Uhr
& 17.30 - 19.00 Uhr

Für die Gesundheit:

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Fußpflege Rosi
Rosemarie Gödel, Poststraße 14
0676/4330387, www.fusspflege-rosi.at
Mail: praxis@fusspflege-rosi.at

Gartner Tamara - Namenti
Blütenessenzen & Klangmassagen
Bergstraße 18/1, Tel: 0650/4613502
tamara@namenti.at     www.namenti.at

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder
im Krankenhaus, Nachbetreuung, 
Rückbildungsgymnastik; 
Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2/9 

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Für die Gesundheit:

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie, 
Brunnenstraße 6 B
Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Katharina Kirchner
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgegend 50
Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis
Ingrid Frühwald
02722/7309-22 oder 0664/73658804 
Gemeindeamt, 1. Stock links
m. Kassenvertrag, Termine nach 
Vereinbarung, Dienstag & Mittwoch 
nachmittags, Donnerstag ganztägig

Massagefachinstitut
Karl Pfeiffer
Kirchberggegend 86
Tel: 0664/73450024

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstraße 4, Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching
Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapeut
Thomas Pechatschek, BSc
St. Pöltner-Str. 18, Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, Tel: 0676/7238948
Termine nach tel. Vereinbarung

Sauna Kirchberg
Renate Gamsjäger
Sauna, Solarium, Dampfbad, Massage,
Infrarotkabine, Kirchberghalle im 
Untergeschoß, Tel: 0676/7421421

Apotheke Mag. Abdul Nasser 
Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410, St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 Uhr und 14 - 18 
Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Pflegedienstleitung Lenka Pavlanska
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Veranstaltungen

Fr, 19. - So, 21.07.2019
Weinschank der FF Tradigist

So, 21.07.2019, 8.30 Uhr
Motorrad-Wallfahrt nach Sonntagberg
www.martinswallfahrt.at

Sa, 03.08., 14.00 Uhr & So, 04.08.2019, 10.00 Uhr
Wehrfest der FF Kirchberg 
- Sa, 16.00 Uhr Nassbewerbe -

Di, 06.08.2019, 15.00 Uhr
Musikantenstammtisch, Dirndlhof

Sa, 24.08.2019, 19.30 Uhr
Kardinal König Gespräche, Kirchberghalle
Vortrag von „blind climber“ Andy Holzer, 18 Uhr Hl. Messe

So, 25.08.2019, 8.30 Uhr
Kirchweihfest, Andreaskirche

Sa, 31.08.2019, 5.30 Uhr (Abfahrt Bus)
Pfarrwallfahrt nach Mariazell, 2.00 Uhr Abmarsch Sois

So, 01.09.2019, 09.00 Uhr
Almfest mit Feldmesse, Fam. Zollner, Soisgegend 12

Di, 03.09.2019, 15.00 Uhr
Musikantenstammtisch, Dirndlhof 

So, 08.09.2019
Dirndlgwandsonntag, Volkskultur NÖ

Veranstaltungskalender
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Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ök.Rat Anton Gonaus, Redaktion: GGR Hannes Karner.   Druck: Druckerei Sandler print&more, Krummnußbaum 
42, 3671 Marbach/Donau, Verlagspostamt: Postpartner in 3204 Kirchberg an der Pielach. Fotonachweis: zur Verfügung gestellt von Vereinen und Personen.  
Medienzweck: Information der Bevölkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung.

Sa, 07.09.2019, 13.30 Uhr
Schachturnier, Dirndlhof 
Dirndltal Sommer Open 2019 für Hobby- und Klubspieler

So, 15.09.2019, 9.30 Uhr
Kirchberger Marktlauf + Österr. Staatsmeisterschaften 
im 5 km und 10 km Straßenlauf, Schloßvorplatz
www.lauftreffpielachtal.at

So, 15.09.2019, 10.30 Uhr
Dirndltal Brunch mit Bauernmarkt, Gasthof Kalteis

Sa, 21.09.2019, 9.00 - 12.00 Uhr
Baby- und Kinderbazar, KIKIPI, Kirchberghalle

Di, 01.10.2019, 15.00 Uhr
Musikantenstammtisch, Dirndlhof

Fr, 04.10. 14.00 - 18.00 Uhr & So, 06.10. 8.30 - 12.00 Uhr
Fr, 11.10. 14.00 - 18.00 Uhr & So, 13.10. 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarrflohmarkt, Pfarrstadl

Sa, 19.10.2019, 20.00 Uhr
Kabarett „Addn Fahrer - S‘Lem is koa Nudlsubbn“
Kirchberghalle, www.riegler-catering.com 
Tickets unter www.oeticket.com

Fr, 25.10.2019, 17.00 Uhr
Oktoberfest, Kirchberghalle
Mit „Die jungen Zillertaler“ & TV-Star Melanie Müller
Kirchberger Gstanzlmusi, Landjugend, Riegler Catering
Tickets unter www.oeticket.com

Neuer Termin: Pielachtaler Dirndlkirtag
Die größte Veranstaltung im Tal findet vom 05. - 06. Oktober 2019 statt - heuer in Hofstetten-Grünau.

Der 14. Pielachtaler Dirndlkirtag muss der Nationalratswahl weichen. „Wir haben nicht die Kapazitäten, 

die größte Veranstaltung des Pielachtals zeitgleich zur Nationalratswahl zu veranstalten“, erklärt Bürgermeister Arthur Rasch.
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Termine

Ärztenotdienst
20. + 21.07. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

27. + 28.07. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

03. + 04.08. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

10.08. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

11.08. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

15.08. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

18.08. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

24. + 25.08. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

31.08. + 01.09. Dr. Martin Brachinger, 02725/400

07. + 08.09. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

14. + 15.09. Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

21. + 22.09. Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

28. + 29.09. Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368
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www.mariazellerbahn.atNÖVOG Infocenter | T: +43 2742 360 990-1000 | M: info@noevog.at

Sommerausflug mit der Mariazellerbahn
Erleben Sie mit der Mariazellerbahn einen unvergesslichen Ausflug durchs Dirndltal ins Ötscher:Reich.

Radausflug: Reisen Sie zum Pielachtal-Radweg oder zum Traisental-Radweg bequem mit der Mariazellerbahn an.  
Fahrrad-Reservierung vorab im NÖVOG Infocenter empfohlen!

Autofreie Anreise zu Seen, Flüssen, Freibädern und weiteren Ausflugszielen. Die Himmelstreppe ist täglich unterwegs und  
bietet Verbindungen im Stundentakt ab Kirchberg. Zahlreichen Ermäßigungskarten werden akzeptiert. 

Die Panoramawagen 1. Klasse bieten Frühstücksgenuss  
und einmalige Ausblicke auf die vorbeiziehende Landschaft. 

 
 
 
 

Heimtransport 0664/4731089 
(Selbstkosten im 10 km-Umkreis nur 2,- Euro) 

Paddy`s music box 

FREITAG, ab 19:00 Uhr 

20
19

 

SAMSTAG, ab 15:00 Uhr 

16:30 Uhr 

Tradigister Crosslauf 

 
Anmeldung und Infos: 

www.ff-tradigist.at 

SONNTAG, ab 9:30 Uhr 

19:00 Uhr 

 Siegerehrung 

21:00 – 02:00 Uhr 

 Stimmungsband 

21:00 – 23:00 Uhr 

 Rockband 

21:00 – 02:00 Uhr 

Partymusik 

11:00 – 17:00 Uhr 

Musikalische Umrahmung 

 

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen 

 

 
 
 

FREITAG + SAMSTAG 

Weinschank der      
FF TRADIGIST 
    19. - 21. Juli    
 
  
 
 
   
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
 
 

 
 

  
 
 

  
 
 
 
 

Weitere Informationen unter www.ff-tradigist.at bzw. Kdt. Andreas Veitinger 0664/2139911. 
Der Reinerlös dient dem Ankauf von Ausrüstung und Einsatzbekleidung. 

Karl Stöckl 
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Vereinsbericht

Es ist geschafft! Der SC Kirchberg/P. holt den Meistertitel 
in der 2. Klasse Alpenvorland und steigt somit in die 1. Klas-
se West-Mitte auf. Im Herbstdurchgang 2018 lag man noch 1 
Punkt hinter Konkurrent SG Kirnberg/Texingtal zurück und, ob-
wohl der Saisonstart im Frühjahr gleich mit einer Heimniederla-
ge gegen den Tabellenführer begann, konnte man mit einer ful-
minanten Siegesserie noch an den Herbstmeister vorbeiziehen 
und bereits drei Runden vor Schluss den Titel sichern.
„Die Begeisterung ist riesengroß, auch wenn jetzt starke, aber 
dafür sehr interessante Gegner wie FC Obergrafendorf, SCU 
Mank oder auch FC Leonhofen warten“, so Obmann Manfred 
Fink, der unheimlich stolz auf seine Mannschaft ist, die zu 
einem großen Teil aus jungen Kirchbergern besteht! „Das sind 
jetzt die Früchte einer hervorragenden Nachwuchsarbeit, die in 
Kirchberg immer sehr ernst genommen wird“, verrät der sport-
liche Leiter Thomas Engl und spricht auch ein großes Lob an 
das Trainerteam rund um Coach Christian Puchegger aus, 
der mit seinem unermüdlichen Einsatz einen großen Beitrag zu 
diesem Erfolg leistete. 
Die besten Torschützen des SCK sind Pavol Poliacek mit 28 
Toren, Vladimir Balat mit 20, Oliver Tröstl mit 8 und Markus 
Pechatschek mit 6 Treffern.
Mitten in die Meisterfeierlichkeiten fiel heuer auch das Pfingst-
fest des JFC Kirchberg/P. Das Heimspiel am Pfingstfreitag ge-

gen SC Bischofstetten wurde mit 4:0 gewonnen und stand ganz 
im Zeichen des Titelgewinnes. Nach dem Schlusspfiff marschier-
te die Blasmusikkapelle Kirchberg ein, die der Feier einen ge-
bührenden Rahmen gab.
Alle Kaderspieler wurden von Werner König persönlich vorge-
stellt. Unter großem Jubel wurde schließlich der Meisterpokal 
von Herrn Bürgermeister Anton Gonaus an den Kapitän des 
SC Kirchberg/P., Stefan König, überreicht! Danach wurde aus-
gelassen gefeiert. Bei den vielen Bier- und Wasserduschen blieb 
fast kein Hemd trocken...
Ein weiterer 
Höhepunkt des 
Festes war die 
Wahl zur Miss 
Pielachtal am 
Sonntagabend, 
bei der es unter 
der Moderation 
von Leopold 
Wutzl wieder 
ordentlich zur 
Sache ging! 
Nach einer 
s p a n n e n d e n 
Wertung wur-
de schließlich 
Theresa Gru-
ber aus Raben-
stein zur neuen 
Miss Pielachtal 
gekürt!

Der SC Kirchberg/P. möchte sich auf diesem Wege bei allen 
Sponsoren, Gönnern u. Helfern für ihre Unterstützung bedanken.

Sportclub Kirchberg an der Pielach

Erfreuliche Abschlusstabelle der 2. Klasse Alpenvorland

Sp. S U N Torv. +/- Pkt

1 SC Kirchberg 28 19 4 5 88:37 51 61

2 SG Kirnberg/Texingtal 28 15 6 7 58:40 18 51

3 SV Lunz/See 28 13 5 10 61:38 23 44

4 FCU Frankenfels 28 12 5 11 53:47 6 41

5 SV Scheibbs 28 10 6 12 47:65 -18 36

Meisterpokalübergabe durch Herrn Bürgermeister Anton Gonaus

Teresa Gruber (2. v.l.) wurde zur Siegerin gekürt. 
Platz 2 belegte Manuela Gnadenberger, 
Platz 3 erreichte Denise Zimmermann. 

Rechts die Vorjahressiegerin Katja Wiesbauer
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Wirtschaftsseite

Tamara Gartner - NAMENTI
Wer bin ich und wo fin-
den Sie mich?
Ich heiße Tamara Gartner 
und habe bereits im Sep-
tember 2018 begonnen, in 
meiner gemütlichen Ent-
spannungsoase in der Berg-
straße 18/1 Blütenbera-
tungen und Klangmassagen 
durchzuführen. NaMenTi 
steht für Natur, Mensch und 
Tier in Einklang bringen!

Wie mache ich das bzw. was biete ich an?
Meine Behandlungen können bei Menschen (vom Kleinkind bis 
zum Greis) und Tieren angewendet werden. Sie ersetzen keine 
schulmedizinischen Behandlungen, sollen jedoch mit Blütenbe-
ratungen und Klangmassagen ergänzend unterstützen, Blocka-
den zu lösen sowie das innere Gleichgewicht wiederherzustellen 
bzw. beizubehalten. Jede Behandlung beginnt mit einem Ge-
spräch, in dem der aktuelle Gemütszustand, die konkrete Pro-
blematik, erörtert wird. Bei der Blütenberatung stelle ich aus 
meinen verschiedenen Blütenessenzen (auch jene von Dr. Bach 
beschriebenen) eine ganz auf Sie abgestimmte Mischung (Trop-
fen) zusammen. Bei der Klangmassage verwende ich un-
terschiedliche Klanginstrumente wie z.B. Klangschalen, Gong, 
Stimmgabel etc., welche entweder am Körper aufgesetzt oder 
rundherum abgestellt und angespielt werden. Die hierdurch 

entstehenden Schwingungen dringen bis in die kleinsten Zellen 
des Körpers ein und wirken somit auch tief im Inneren. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie mir Ihr Vertrauen schenken 
und ich Sie, Ihr Kind oder Ihr Tier auf Ihrem Weg zu Wohlbefin-
den und Entspannung begleiten darf.

Tamara Gartner, Tel: 0650/4613502 
mail: tamara@namenti.at  web: www.namenti.at

Unter dem Motto: "Kennenlernen, Netzwerken und den Zusam-
menhalt der UnternehmerInnen in Kirchberg an der Pielach stär-
ken", lud die Kirchberger Wirtschaft unter GGR Herbert Gödel 
am 04. Juni im Cafe Bachinger zum 
„1. Kirchberger Unternehmer-
frühstück“. 
19 heimische UnternehmerInnen 
folgten der Einladung und konnten ei-
nander kennenlernen, Kontakte knüp-
fen und Meinungen austauschen. 
Neben frischem Gebäck, leckeren lo-
kalen Spezialitäten und einer heißen 
Tasse Kaffee berichtete GGR Herbert 
Gödel über aktuelle Themen aus 
Wirtschaft und Politik und zeigte sich 
mit der starken Beteiligung beim er-

Unternehmer-Treff der Kirchberger Wirtschaft
sten Unternehmerfrühstück sehr zufrieden.
Aufgrund des großen Erfolges, sind bereits weitere Unterneh-
mer-Treffen geplant.



Jugendseite

Bericht von Sandra Schweiger

Bericht von Alexandra Wieseneder

Redaktionsteam Jugendseite: Sandra Schweiger, Alexandra Wieseneder, Christina Walsberger, Katharina Fuxsteiner, Sophia Grassmann und Katharina Schmall.

Redcross Tigers feierten Erfolge

Bereits beim Erste-Hilfe-Landesbewerb in Neulengbach be-
wiesen die Kinder und Jugendlichen, dass sie Erste-Hilfe-fit 
sind und im Ernstfall wissen, was zu tun ist. Die jüngeren Kids 
zeigten beim HELFI Bewerb was sie bereits alles gelernt ha-

ben und erreichten dabei spitzenmäßige Platzierungen.   Zwei 
Gruppen traten in der Kategorie bronze/silber an und nahmen 
stolz das Abzeichen in SILBER mit nach Hause. Die Be-
werbsgruppe der Kategorie GOLD nahm sowohl das Abzei-

chen, als auch den Pokal für den 
2. Platz mit nach Kirchberg. Be-
sonders groß war die Freude, als 
die „Goldgruppe“ erfuhr, dass sie 
sich für den Bewerb in Tsche-
chien qualifiziert hat.  
Von 19. bis 20. Juni zeigten 5 Ju-
gendliche mit ihren Betreuern, als 
einziges österreichisches Team, ihr 
Können. Im Vordergrund stand bei 
den Bewerben natürlich die Erste 
Hilfe, aber auch Teamfähigkeit 
und sportliches Geschick waren 
gefragt. Sichtlich gefreut haben 
sich Juliana, Andrea, Sebastian, 
Kerstin und Katharina schließlich 
über den tollen 15. Platz von 30 
teilnehmenden Gruppen.Herr Bürgermeister gratulierte den Redcross Tigers persönlich zu ihren tollen Erfolgen und lud zum Pizzaessen ein.

Kirchberger Jugendgemeinderat stellt sich vor

Am 13. Juni 2019 besuchten die 
Kirchberger Jugendgemeinderä-
tinnen Sandra Schweiger und 
Alexandra Wieseneder die 4. 
Klassen der Neuen Mittelschule. 
Bei dieser Gelegenheit präsen-
tierten die beiden ihre Tätigkeiten 
als Jugendgemeinderätinnen, 
die Kirchberger Vereine sowie 
zahlreiche Vorteile wie die 1424 
Jugendkarte oder auch das VOR 
Jugendticket. 
Anschließend haben die Schüler 
gemeinsam in Gruppen einige 
Fragen ausgearbeitet. Verbes-
serungsvorschläge, gutes und 
schlechtes Feedback werden 
ernst genommen und gemeinsam 
mit dem Bürgermeister Ök.-Rat 
Anton Gonaus besprochen.

Die Jugendgemeinderätinnen Sandra Schweiger (links) und Alexandra Wieseneder (rechts) besuchten die 4. Klassen der NMS.


